St dt Drucksache Nr. Termin
a
Oberhausen B/15/2549-01 | 04.02.2013 Rat der Stadt
Beschlussvorlage offentlich

Vorlage | Ergebnis |Beschluss-
Termin Gremium

zur* kontrolle*

23.01.2013 Bezirksvertretung Alt-Oberhausen A
29.01.2013 Planungsausschuss V
04.02.2013 Rat der Stadt B
Beratungsgegenstand

Bebauungsplan Nr. 691
- Mulheimer Stralie / Goethestralle -
Aufstellungsbeschluss

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt beschliel3t,

a) die Aufstellung eines Bebauungsplans fir das im Plan des Bereichs
5-1 - Stadtplanung - vom 07.01.2013 umrandete und unter Punkt 1. der
Begriindung beschriebene Gebiet (Bebauungsplan Nr. 691);

§ 2 Abs. 1 in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004
(BGBI. I, S. 2414), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 22.07.2011 (BGBI. I, S. 1509).

Gesetzliche Grundlage:

b)  die Beteiligung der Offentlichkeit an der Bauleitplanung (14-tagige Dar-
legung der Planung ohne Bulrgerversammlung).

Gesetzliche Grundlage:

§ 3 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit Ziffer 3.2 der vom Rat be-
schlossenen ,Verfahrensgrundsitze fiir die vorgezogene Be-
teiligung der Biirger an der Bauleitplanung“ der Stadt Ober-

hausen.
Bereichsleiter Dezernat 5 Kammerer Oberbiirgermeister
Bereich 5-1 Planen, Bauen
Terhart Klunk Wehling
Datum 08.01.2013 Datum 09.01.2013 Datum Datum 10.01.2013

* Vorlage zur:
Anhorung (A)
Kenntnisnahme (K)
Vorberatung (V)
Beschlussfassung (B)

* Ergebnis :
Zustimmung (Z)
Ablehnung (A)
Anderung (A)
Anhorung vollzogen (AV)
Kenntnisnahme (K)

Beschlusskontrolle:

Ja oder nein

Beteiligung:
Personalrat [1

Gleichstellungsstelle []
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Konsequenzen

a) Finanzielle

keine [ X]
[]

b) Sonstige

Begrundung

1. Lage des Plangebiets im Stadtbereich
Das Plangebiet liegt in der Gemarkung Oberhausen, Flur 14, und wird wie folgt umgrenzt:
Westliche Grenzen der Flurstiicke Nr. 651, 582, 140 und 142-148; sudliche Grenzen der
Flurstiicke Nr. 148-151, 155 und 156; Ostliche Grenze der Flurstiicke Nr. 156 und 157;
Verlangerung der Ostlichen Grenze des Flursticks Nr. 157 bis zur noérdlichen Grenze des
Flurstlicks Nr. 651; nordliche Grenze des Flurstiicks Nr. 651.
Die genaue Abgrenzung ergibt sich auch aus der als Anlage beigefuigten Ubersichtsskizze.

2. Planungsanlass
Aktueller Planungsanlass ist die Nutzungsanfrage fur eine Wettannahmestelle (Falken-
steinstralte 4), welche bei einer Realisierung den vorhandenen Trading-Down-Tendenzen im
Nahversorgungszentrum Marienkirche weiteren Vorschub leisten und im Zusammenhang mit
der vorhandenen Wohnnutzung zu Spannungen fihren wirde.
Im Rahmen des Bebauungsplans Nr. 691 wird eine vertragliche Nutzungsmischung angestrebt.
Hierbei ist eine Abstufung der Nutzungen von der Milheimer Stralde (Mischgebiet) in dstlicher
Richtung hin zu einem Allgemeinen Wohngebiet an der Goethestralle vorgesehen. In dem
vorgesehenen Mischgebiet sollen Nutzungen, die schadliche Auswirkungen aufweisen und/oder
einen ,Trading-Down-Effekt* auslésen oder verstarken, ausgeschlossen werden.
Unter einem Trading-Down-Effekt wird die Entwertung einer Gebietsstruktur verstanden, die
dann entsteht, wenn Betriebe mit typischerweise niedrigem Investitionsbedarf und ver-
gleichsweise hoher Rendite (wie z.B. Spielhallen und Rotlichtnutzungen) in Konkurrenz treten
zu Betrieben mit héherem Investitionsbedarf und niedrigerer Rendite. Der Wettbewerb zwischen
Konkurrenten mit unterschiedlicher wirtschaftlicher Potenz fihrt tendenziell zu einer Erhéhung
der Immobilienpreise und damit zu einer Verdrdngung von Branchen oder Nutzungen mit
schwacherer Finanzkraft. In gemischt genutzten Gebieten kann darUber hinaus eine
vorhandene Wohnnutzung verdrangt werden.

3. Hauptplanungsziele
Mit dem Bebauungsplan Nr. 691 werden folgende Hauptplanungsziele verfolgt:
o Festsetzung eines Mischgebietes an der Milheimer Strale und Falkensteinstral3e;
o Festsetzung eines Allgemeinen Wohngebietes an der Goethestralie;
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e Prifung der Umsetzung der Planungsziele fir das Nahversorgungszentrum Marienkirche
des Einzelhandelskonzeptes der Stadt Oberhausen,;
e Ausschluss von Nutzungen mit schadlichen Auswirkungen wie u. a. Bordellen, bordell-
artigen Betrieben, Vergnugungsstatten und Wettannahmestellen.
4. Verfahrensablauf
Der Verfahrensablauf des Bebauungsplans Nr. 691 stellt sich wie folgt dar:
- Beschluss des Rates der Stadt gemal® § 2 Abs. 1 BauGB zur Aufstellung eines Be-
bauungsplans;
- Offentliche Bekanntmachung dieses Aufstellungsbeschlusses;
- 1. Beteiligung der Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange gemal
§ 4 Abs. 1 BauGB;
- Beteiligung der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 1 BauGB (14-tdgige Darlegung der Planung
ohne Burgerversammlung);
- Einverstandnis des Rates mit dem Bebauungsplanentwurf sowie Beschluss des Rates
gemal § 3 Abs. 2 BauGB betreffend die 6ffentliche Auslegung dieses Entwurfs;
- 2. Beteiligung der Behdrden und Trager sonstigen Trager 6ffentlicher Belange gemal § 4
Abs. 2 BauGB;
- Offentliche Auslegung gemaR § 3 Abs. 2 BauGB fiir die Dauer eines Monats;
- Beschluss des Rates gemal § 10 Abs. 1 BauGB (Satzungsbeschluss);
- Rechtskraft des Bebauungsplans durch Veroffentlichung des Satzungsbeschlusses;
5. Mogliche Rechtsfolgen des Aufstellungsbeschlusses
-  §15BauGB Zuruckstellung von Baugesuchen, Nutzungsanderungen
- §14 BauGB Erlass von Veranderungssperren
Anlage
Ubersichtsskizze

Drucksache Nr.: B/15/2549-01 / Seite 3 von 3



	Rat der Stadt 
	 Beschlussvorlage 
	öffentlich 
	Beratungsgegenstand 
	 
	- § 15 BauGB Zurückstellung von Baugesuchen, Nutzungsänderungen 
	 
	- § 14 BauGB Erlass von Veränderungssperren 


